
 Neue Kehrichtentsorgung seit dem 1. Dezember 2012
FALSCHES ENTSORGEN WIRD GEBÜSST

 EG   Seit dem 1. Dezember 2012 ist das neue 
Abfallreglement der Einwohnergemeinde 
Zermatt (EWG) in Kraft. Seither darf der 
Siedlungsabfall nur noch in gebühren-
pflichtigen orangen Säcken (17 l, 35 l, 60 l) 
oder mit Gebührenplomben entsorgt wer-
den. Bei Nichteinhaltung werden Bussen 
ausgesprochen!

Das im vergangenen Monat den Haushal-
tungen zugestellte Informationsblatt mit 
Hinweisen für eine sinnvolle Abfalltrennung 
kann auf der Webseite der EWG http://ge-
meinde.zermatt.ch/betriebe/abfallentsor-
gung/ abgerufen werden. Zugleich kann 
diese Information in Französisch, Italienisch, 
Englisch und Portugiesisch ausgedruckt wer-
den.

Bezug der Gebührensäcke/Gebühren-
plomben
Der Vertrieb der Gebührensäcke und Gebüh-
renplomben erfolgt vollumfänglich über die 
Verkaufsstelle des Gebührenverbunds Ober-
wallis. Die orangen gebührenpflichtigen Keh-
richtsäcke sowie die Gebührenplomben kön-
nen in den Verkaufsläden Migros und Coop 
in Zermatt bezogen werden.
Der Kauf von Einzelsäcken ist ebenfalls mög-
lich. Zusätzliche Stellen zum Bezug der Ge-
bührenplomben: 
•	 Jumbo Transporte, Zermatt
•	 CC Perren AG, Zermatt
•	 Gastromat AG, Zermatt

Preise inkl. MwSt.
17 l Gebührensack	 CHF   1.40 
35 l Gebührensack	 CHF   2.60 
60 l Gebührensack	 CHF   4.30 
240 l Gebührenplombe	 CHF 17.– 
600 l Gebührenplombe	 CHF 42.50 
800 l Gebührenplombe	 CHF 52.–

Abfallkalender Wintersaison
Der Abfallkalender für die laufende Winter-
saison wurde allen Haushaltungen bereits 
zugestellt. Im Vergleich zum Vorjahr wurden 
nachfolgende Anpassungen vorgenommen:

Öffnungszeiten mobile «brings!»
Die Öffnungszeiten der mobilen «brings!» 
beim öffentlichen Unterstand «Obere Mat-
ten» wurden aufgrund der Erfahrungen in 
den letzten Monaten angepasst. Neu ist die 
mobile Annahmestelle wie folgt geöffnet:   

Donnerstag:	 14.00–18.00 Uhr
Samstag:	 09.00–13.00 Uhr

Altpapier- und Kartonsammlung
Die jeweils am Dienstag an allen öffentlichen 
Containerunterständen durchgeführte Pa-
pier- und Kartonsammlung wird seit Anfang 
Dezember nicht mehr durchgeführt. Neu 
stehen der Bevölkerung für die Entsorgung 
des Altpapiers und Kartons sieben Standorte 
zur Verfügung. An den unten aufgeführten 
öffentlichen Standorten können die beiden 
wiederverwertbaren Fraktionen während der 
ganzen Woche entsorgt werden:

•	 Öffentlicher Unterstand «Wichje»
•	 Öffentlicher Unterstand «Rest. Walliser-

stube»
•	 Öffentlicher Unterstand «Rest. Weisshorn»
•	 Öffentlicher Unterstand «Haus Don 

Bosco» 
•	 Öffentlicher Unterstand «Rest. Le Chalet» 
•	 Öffentlicher Unterstand «Obere Matten» 
•	 Öffentlicher Unterstand «Hotel Bahnhof» 

Aktenvernichter – Papierschnitzel
Die Papierschnitzel aus den Aktenvernicht-
ern können nicht zusammen mit dem Alt-
papier entsorgt werden, da diese bei den 

Endabnehmern nicht angenommen werden. 
Die Papierschnitzel können einzig für die 
Herstellung von Karton (Fasermaterial) ge-
nutzt werden.
Die Bevölkerung kann diese Papierschnitzel 
in Säcken oder Kartonschachteln sammeln 
und diese übergangsmässig bis zum 30. 
April 2013 bei der mobilen «brings!» wäh-
rend den Annahmezeiten beim öffentlichen 
Unterstand «Obere Matten» oder bei der 
«brings!»-Annahmestelle im Spiss entsorgen. 
Die Schwendimann AG wird die Sammlun-
gen an die richtigen Recyclingabnehmer 
weiterleiten.

Bioorganische Abfälle
Seit dem 1. Dezember 2012 werden die 
bioorganischen Abfälle separat eingesam-
melt und einer Biogasanlage zugeführt. Die 
Gastrobetriebe sind gebeten, ihre Container 
am Abfuhrtag verschlossen bis um 7.00 Uhr 
am Strassenrand bereitzustellen und nach 

der Entleerung wieder zurückzustellen. Das 
Einsammeln richtet sich nach dem im Inter-
net aufgeschalteten Einsammelplan.
Privatpersonen können ihre bioorganischen 
Abfälle ebenfalls separieren. Bei der mobi-
len «brings!» beim öffentlichen Unterstand 
«Obere Matten» können die bioorganischen 
Abfälle während der Annahmezeiten (ge-
mäss Abfallkalender) abgegeben werden. 
Zusätzlich besteht die Möglichkeit, dass Pri-
vatpersonen ihre bioorganischen Abfälle auf 
Anfrage einem nahe liegenden Hotelbetrieb 
abgeben können.

Informationen
Bis Mitte Mai 2013 wird die zweite Überbrü-
ckungsphase realisiert sein, damit anschlies-
send das System Alpenluft definitiv umge-
setzt werden kann. Die Bevölkerung wird 
auf der Webseite der EWG http://gemeinde.
zermatt.ch/betriebe/abfallentsorgung/ lau-
fend über Änderungen informiert. 

Altpapier- und Kartonsammlung erfolgt in gekennzeichneten separaten Einwurffächern.


